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Einführung

Für Septerober 1976 wurde die §tatistik der

Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft

wiederrrm

- für EG-Zwecke (Verordnu:eg (E!rrG) des Rates

IN:. 1OV5/76 vom 10.4.1976 - Tabellen 1 und

2) und

- für Bundeszwecke (Gesetz über die loh::sta-

tistik vom '18. r.1916 - Tabellen 7 und 4)

erhoben und aufbereitet. Die Methode dieser

Statistik ist in Reihe 14 der Fachserie M

trPreise, löh:ee, Vtrirtschaftsrech-nungen" zu-

sarnüen nit den Ergebnj-ssen für ß7a vnd 1975

ausfijhrlich dargestellt worden.

Erstnalig wurden 1)16 Ergebnisse für die Mo-

natslöhrer ob:ee Kost und Wohrrung zusarmenge-

steIlt. Hierbej- ergab sich, daß dle Anzahl

der mit der Stichprobe erfaßten Honatslöhner

ohne Kost und lJoh:eung erheblich größer ist

a1s die der Arbeiter mit freier Kost und !Joh-

nung und da3 diese Arbeltergruppe auch we-

sentlich mehr verdient. Hinsichtlich der Ver-

dienste gilt dies auch da::n, werrn man beim

Vergleich den amtlichen Satz für Kost und

lrlohrnrng von durchsch:aittlich 261 Dll mit in

Betracht zieht. Der Honatsverdienst der Ar-

beiter ohne Kost und lfohnung konmt auch dem

aus Stur.denzahl und Stundenlohn sich erge-

benden monatlichen Yerdienst der Stunden-

löhner, zrrmindest bei La-ndarbeitern und

nichtqualifizierten Arbeitern, sehr na-he-

Die Monatslöhner nit @
nehmen heute mit relativ niedrlgen Ver-

diensten unter den laadwirtschaftli-chen Ar-

beitern eine Sonderstellung sia. Das Zahlen-

material Iiefert leider keine schlüssi-ge Be-

griindr:lg hierfür, bls auf die Tatsache, daß

diese Arbeiter zu einem größeren Teil Be-

trieben aagehören, die bereits zt:m Zeit-

pu::kt der Auswa.h1 nur ein oder zwei Be-

schirftj-gte hatten. Auch nach den Ergeb-

nissen der EG-Erhebung sind die Verdienste

in Betrieben mit 1 bis 2 Arbeitern a.m ge-

ringsten und nehmen mit steigender Betriebs-

größe zu (slehe Tabel-le 1). A1s weitere

Gründe si-nd Besonderheiten in der Struktur

dieser Arbeitergruppe derkba.r, die sich

sowohl- auf das Atter und den Familienstand

wi-e auf die ausgeübte Tätigkeit beziehen

könnten. Es ist auch nicht auszuschließen,

daß der amtliche Satz für Kost urd V,Iohnung

in der Praxis überschritten wird, weil

höhere T,eistr.:tgen erbracht werden-
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1 Drrchschnittliche Brutt enverdienste der Ärbeiter ohne Kost und in der iaduirtschaft
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v Bruttob chen Arbeiter
in Betrieben ab 50 ha landwirt schaftlich eenutzter *\

-h'lrefle J

Arbeiter in Stundenlohn
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*) Nur A11gömeine Landwirtschaft (V'Iirtschaftszweig OO 0). - Bundesgebiet(ohne Harnburg, Brement
Saarland und Berlin.)

1) Ohne trandarbeiter.

4 Du.rch der iter in der
in Betrieben ab qO ha landwirtschaftlich eenutzter tr'1äche
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